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Erster Teil 

Einleitung 

DasUN-Kaufrecht (United Nations Convention on Contracts for the International 
Sale of Goods, abgekürzt: CISG) ist für die Bundesrepublik Deutschland am 
1.1.1991 in Kraft getreten.1 Es löste das Haager Einheitliche Gesetz über den inter-
nationalen Kauf beweglicher Sachen (EKG) und das Haager Einheitliche Gesetz 
über den Abschluß von internationalen Kaufverträgen über bewegliche Sachen 
(EAG) ab, die in der Bundesrepublik Deutschland seit 1974 über 15 Jahre lang galten. 

Die Verbreitung des Haager Einheitsrechts auf internationaler Ebene war be-
grenzt, da es nur neun Staaten2 in Kraft gesetzt hatten.3 Die geringe Akzeptanz des 
EKG wie auch des EAG beruhte darauf, daß der Kreis der am Entstehungsprozeß 
beteiligten Staaten klein. war und sich zu sehr auf den europäischen Raum be-
schränkte.4 Die Entwicklungsländer mißtrauten einem Kaufrecht, an dessen Ausar-
beitung sie nicht beteiligt waren, weil es nicht im hinreichenden Maße ihre Interes-
sen zu berücksichtigten schien.s Die Haager Kaufgesetze waren lediglich ein, wenn 
auch wichtiger, Zwischenschritt auf dem Weg zu der Vereinheitlichung des interna-
tionalen Warenkaufrechts, den schon 1929 Ernst Rabel mit dem "Blauen Bericht" 
eingeschlagen hat. 

Das UN-Kaufrecht greift auf Grundzüge und wesentliche Elemente der Haager 
Kodifikationen zurück, die vorhandene Regelung wurde überarbeitet und verbes-
sert.6 Der Umgang mit der CISG wird dadurch erleichtert, daß manche Staaten be-

I BGBI. 1990II, s. 1477 (1477). 
2 Belgien, Bundesrepublik Deutschland, Gambia, Großbritannien, Israel, Italien, Luxem-

burg, Niederlande und San Marino. 
3 Denkschrift der deutschen Bundesregierung, S. 38; Brandi-Dohrn, CR 1991, S. 705 (705); 

Hartwieg, ZVglRWiss 88 (1989), S. 454 (459); Stad/er, Jura 1997, S. 505 (505); Weber, Das 
Wiener UN-Abkommen, DtZ-Info I 991, S. 194 (194). Siehe zur Geschichte auch die Darstel-
lungen bei: Wey, Rn.4ff.; Ferrari, Specific topics, 15J. L. & Com., S.1 (5ff.). 

4 Denkschrift der deutschen Bundesregierung, S. 38; Herber, Das ON-Übereinkommen, 
RIW 1980, S. 601 (601); Janssen/Feuerriegel, Grundzüge und Systematik I, AW-Prax 1999, 
S. 181 (181). Siehe auch: von Caemmerer, Internationale Vereinheitlichung, SJZ 77 (1981), 
s. 257 (258 f.). 

5 Denkschrift der deutschen Bundesregierung, S. 38; Ambrosch, NJW 1988, S. 612 (612); 
von Caemmerer, Internationale Vereinheitlichung, SJZ 77 (1981), S. 257 (259); Weber, Das 
Wiener UN-Abkommen, DtZ-Info 1991, S.l94 (194). 

6 Flesch, S. 127; Dilger, RabelsZ 45 (1981), S. l69 (l90f.); Enderlein, Rights and Obliga-
tions, in: Sartevic/Volken, Dubrovnik Lectures, S. 133 (138); Ferrari, Specific topics, 
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reits praktische Erfahrung mit den Raager Kaufgesetzen gesammelt haben und darin 
geübt sind, ein internationales Kaufrecht anzuwenden.7 Viele Konkretisierungen der 
Raager Kaufgesetze durch die Gerichte bleiben für dasUN-Kaufrecht verwendbar.8 

In den letzten Jahren haben der internationale Warenverkehr und damit die Zahl 
der Rechtsstreitigkeiten in diesem Bereich stetig zugenommenen.9 Die Bedeutung 
eines vereinheitlichten Kaufrechts mit vielen Vertragsstaaten ist nicht zu leugnen. 
Anzeichen hierfür sind sowohl die erhöhte Aufmerksamkeit, die es in Vorträgen und 
Veröffentlichungen erfahren hat, als auch die Zahl der einschlägigen Gerichtsent-
scheidungen. Die Rolle des UN-Kaufrechts stellen auch die im internationalen Han-
del häufig verwendeten allgemeinen Lieferbedingungen nicht in Frage. Es bleibt der 
Vorteil für die Parteien, beim Abschluß internationaler Kaufverträge und damit bei 
der Ausarbeitung allgemeiner Lieferbedingungen auf eine einheitliche Rechts-
grundlage zurückgreifen zu können. 10 

Trotz der breiten Akzeptanz der CISG11 darf nicht vergessen werden, daß die Ra-
tifizierung eines Übereinkommens nur ein erster Schritt auf dem Weg zu einer 

15 J. L. & Com., S. 1 (7); Hellner, The UN Convention, in: Festschrift für Stefan Riesenfe/d, 
S. 71 (72); Herber, Das UN-Übereinkommen, RIW 1980, S.601 (602); Herrmann, Einheitli-
ches Kaufrecht, IPRax 1981, S. 109 (109); Huber, UNCITRAL-Etwurf, RabelsZ 43 (1979), 
S.413 (418); Maskow, StR 1981, S.542 (545); Schwenzer, NJW 1990, S.602 (602); Stoffel, SJZ 
86 (1990), S. 169 (170). Siehe hierzu auch: Reinicke/Tiedtke, Rn. 982; van Alstine, 37 Va. J. 
Int'lL., S.1 (7f.); Babiak, 6 Temp. Int'l & Com. L.J., S.l13 (116); Diedrich, Anwendbarkeit, 
RIW 1993, S.441 (446); Fagan, 21. Small & Ernerging Bus.L., S. 317 (322). 

7 Enderlein, Rights and Obligations, in: Sartevit!Volken, Dubrovnik Lectures, S. 133 (139); 
Niggemann, Die Bedeutung des Inkrafttretens, RIW 1991, S. 372 (372). 

8 Vgl. Wey, Rn. l2; Enderlein, Rights and Obligations, in: SarteviäVolken, Dubrovnik Lee-
tores, S. 133 (138f.); Magnus, DasUN-Kaufrecht tritt in Kraft!, RabelsZ 51 (1987), S. 123 
(126). 

9 Auf die westlichen Industrieländer (einschließlich Japan) entfielen 1996 Exporte von 
3514,849Mrd. US-$. Die Waren, welche die Entwicklungsländer in diesem Jahr exportierten, 
hatten einen Wert von 1460,255 Mrd. US-$. Für Deutschland ergab die Summe der Einfuhren 
(fob) 1997 755,865Mrd. DM, die der Ausfuhren (fob) 886,776Mrd. DM. Die französischen 
Exporte betrugen 1997 1652Mrd. FF, die Importe 1554Mrd. FF. In den Vereinigten Staaten 
von Amerika lagen die Exporte 1997 bei 678 Mrd. US-$, die Importe bei 877 Mrd. US-$. Siehe 
im einzelnen: Fochler-Haukelvon Baratta, Der Fischer Weltalmanach, Zahlen Daten Fakten 
2000, Frankfurt a. M. 1999. Siehe zur Ausweitung des Welthandels ferner: Blaurock, ZEuP 
1993, S. 247 (252). Zur Bedeutung des Außenhandelsgeschäfts und den damit einhergehenden 
Problemen: Pi/tz, Gestaltung von Exportverträgen, RIW 1999, S. 897 (897). 

10 Ebenroth, JBl. 1986, S. 681 (683); Karollus, Hinweise für die Vertragspraxis, JBl. 1993, 
S. 23 (28). Vgl. auch: Diedrich, Autonome Auslegung, S. 32. 

11 Nach dem Stand vom 14.2.2000 sind folgende Staaten Vertragspartner: Ägypten, Argen-
linien, Australien, Belgien, Bosnien-Herzegowina, Bulgarien, Burundi, Chile, China, Däne-
mark, Deutschland, Ecuador, Estland, Finnland, Frankreich, Georgien, Ghana, Griechenland, 
Guinea, Irak, Italien, Jugoslawien, Kanada, Kirgisistan, Kroatien, Kuba, Lesotho, Lettland, Li-
tauen, Luxemburg, Mauretanien, Mexiko, Moldau, Mongolei, Neuseeland, Niederlande, Nor-
wegen, Österreich, Peru, Polen, Rumänien, Russische Föderation, Sambia, Schweden, 
Schweiz, Singapur, Slowakei, Slowenien, Spanien, Syrien, Tschechische Republik, Uganda, 
Ukraine, Ungarn, Uruguay, USA, Usbekistan, Venezuela, Weißrußland. Zur Haltung Großbri-
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Rechtsvereinheitlichung ist. Es genügt nicht, daß die Regelungen im jeweiligen Ver-
tragsstaat gelten, sondern es muß überdies eine einheitliche Auslegung der Normen 
gewährleistet sein.12 Das erscheint schwierig, weil das UN-Kaufrecht gegenüber 
rein nationalen Gesetzen, etwa dem BGB oder dem HGB, häufiger unbestimmte 
Rechtsbegriffe verwendet, um hohe Flexibilität zu erreichen.13 Da das Einheitskauf-
recht von Juristen angewendet wird, die in unterschiedlichen Gesellschafts-, Wirt-
schafts- und Rechtsordnungen ausgebildet wurden, können die Entscheidungen 
trotz verbal einheitlicher Anwendung der CISG in der Sache weit auseinanderge-
hen.14 

Die Arbeit soll einen Beitrag dazu leisten, diese unterschiedliche Praxis im Um-
gang mit der CISG aufzudecken und eine Lösung für die Behandlung des Vertrags-
aufhebungsrechts zu finden, die dem internationalen Charakter und der Zweckset-
zung des Übereinkommens - internationale Rechtsvereinheitlichung des Kauf-
rechts - gerecht wird. 

tanniens (bisher kein Vertragsstaat) vgl. : Forte, 26 U. Balt.L. Rev., S. 51 ff. Der aktuelle Stand 
kann abgerufen werden unter: http://www. un.org/Depts{freaty/final/ts2/newfiles/part_boo/ 
x_boo/x_10.htrnl. 

12 Vgl. Diedrich, Autonome Auslegung, S. 35, 37; Wartenberg, S.15; Bonell, International 
Uniform Law in Practise, 38 Am. J. Comp. L., S. 865 (866); Ferrari, Specific topics, 
15 J. L. & Com., S. 1 (9); ders., CISG Case Law, 17 I. L. & Com., S. 245 (245); Kabik, 9 Int'l 
Tax & Bus. Law., S.408 (429); Lepinette, The Interpretation of the 1980 Vienna Convention on 
International Sales, in: Diritto del Commercio Internazionale 1995, S.377 (387). Siehe hierzu 
auch: Krebs, NIW 1996, S. 500 (500); Liguori, ZEuP 1996, S. 600 (602); Schlechtriem, Ver-
tragsmäßigkeitder Ware, IPRax 1999, S. 388 (389f.); Tuggey, 21 Tex. Int'IL.J., S. 540 (554). 

13 Etwa .,angemessene Frist" in Artt. 18 Abs. 2, 39 Abs. 1, 46 Abs. 3 S. 2 und 49 Abs. 2 lit. a 
CISG, .,angemessene Maßnahmen" in Artt. 85f. CISG und "Vernünftigkeit" in Artt. 25, 35 
Abs. 2lit. b, 44, 79 Abs.l, 88 Abs. 1 CISG. 

14 Kind/er, Hauptfragen des CISG, in: Jahrbuch für Italienisches Recht/5, S. 201 (204); 
Schlechtriem, Das Wiener Kaufrechtsübereinkommen, IPRax 1990, S. 277 (278). Siehe auch: 
Tuggey, 21 Tex. lnt'l L. I., S. 540 (544), der einzelne Regelungen des UN-Kaufrechts anführt, 
die als Ansatzpunkte für ein Heimwärtsstreben dienen können. 
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